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Auf der Tagesordnung ſteht die Anfrage Rören Aus welchen Gründen
hat die Regierung den in der Thronrede angekündigten Geſetzentwurf betr
die Beſteuerung der Waarenhäuſer noch nicht vorgelegt und für wann
iſt die Vorlegung zu erwarten

Miniſter v Miquel erklärt ſich zur ſofortigen Beantwortung der
Interpellation bereit

Abg Rören Ctr Die Jnterpellation bezweckt keine erſchöpfende
Erörterung der Waarenhausfrage allein Angeſichts der Zuſicherung in der
Thronrede iſt doch eine Anfrage nöthig Jn Bayern und in Frankreich
iſt man bereits zu einer allgemeinen geſetzlichen Beſteuerung geſchritten
Es ſcheint als ob man bei uns an der ablehnenden Haltung der Handels
kammer Anſtoß nimmt Jnzwiſchen haben die Bazare einen ganz ge
waltigen Aufſchwung genommen ſie errichten Filialen auch in kleineren
Städten und beſchränken ſich nicht mehr auf einzelne Artikel ſondern ver
kaufen auch Lebensmittel und erzielen Umſätze bis 50 Millionen Mark
In dieſer Seſſion wird ja nun vorausſichtlich ein Geſetz nicht mehr vor
gelegt werden aber die Jnterpellation bezweckt durch eine Antwort des
Miniſters Beruhigung und Gewißheit darüber zu ſchaffen daß die Sache
im Miniſterium nicht ruht ſondern baldigſt eingebracht werden wird

Miniſter v Miquel Die Verzögerung beruht auf der außerordent
lichen Schwierigkeit der Materie Namentlich muß unterſucht werden wie
weit die Gemeinden ſelbſt in der Lage ſind Abhilfe zu ſchaffen Mittel
dazu ſind ihnen in der Gewerbeſteuer gegeben und es ſcheint bedenklich
noch etwa mit einer beſonderen ſtaatlichen Steuer gegen die Bazare vor
zugehen Der Anlage der Verkaufslokale wird man allerdings größere
Aufmerkſamkeit zuwenden müſſen Von den Handelskammern hat ſich der
überwiegende Theil gegen jede beſondere Beſteuerung ausgeſprochen unter
Hinweis auf die Erfolgloſigkeit der Steuer in Frankreich Vielleicht
einpfiehlt es ſich die Wirkung der bayeriſchen Geſetzgebung abzuwarten
bisher hat dieſe beſonders günſtige Refultate nicht gehabt Auch auf die
provinzielle Eigenart der wirthſchaftlichen Entwickelung wird man Rückſicht
bei der Beſteuerung nehmen müſſen Unſer ganzes Steuerſyſtem iſt auf
gebaut auf dem Prinzip der Leiſtungsfähigkeit und an dieſem Grundſatz
werden wir auch bei der Waarenhausbeſteuerung feſthalten müſſen

Auf Antrag der Abgg Hausmann utl und von Heydebrand
konſ tritt das Haus in die Beſprechung der Jnterpellation ein

Abg Hausmann kann die Schwierigkeiten nicht verkennen die ſich
der Beſteuernng entgegenſtellen allein es müßte uus doch ebenſo gut wie
Bayern und Frankreich möglich ſein einen wirkſamen Beſteuerungsmodus
zu finden Den Urtheilen der Handelskammern ſollte man keine zu große
Bedeutung beilegen Hoffentlich kommt das Geſetz nun ſicher in der
nächſten Seſſfion

Abg v Brockhauſen konſ empfiehlt die Bekämpfung der Waaren
häuſer unter dem Geſichtspunkt eines Kampfes gegen die Sozialdemokratie
Liebknecht hat die Bazare als ein Uebergangsſtadium zum ſozialiſtifchen
Zukunftsſtaat bezeichnet Die Größe der Geſchäfte als Maßſtab für die
Beſteuerung iſt uubedenklich nicht zu billigen wäre dagegen die Zahl der
im Bazar thätigen Perſonen als Maßſtab für die Beſteuerung zu betrachten
Am zweckmäßigſten erſcheint eine Branchenſteuer in Verbindung mit einer
Umſatzſteuer

Abg Gotheim frſ Vg empfiehlt eine zweckmäßige Reform der
Gewerbeſteuer Das Ziel des Miniſters eine Beſteuerung im Sinne aus
gleichender Gerechtigkeit billigen auch meine Freunde

Miniſter v Miquel bezweifelt daß es möglich ſein wird durch eine
generelle Aenderung der Gewerbeſteuer Abhilfe zu ſchaffen nur im Wege
einer kommunalen Geſtaltung der Gewerbeſteuer wird dieſe überhaupt für
den beabſichtigten Zweck wirkſam werden Die Perſonenzahl als Be
ſteuerungsmaßſtab für Bazare empfiehlt ſich vielleicht unter dem Geſichts
punkt daß dieſe Perſonen vielleicht für verſchiedene Gemeindelaſten in
Betracht kommen

Abg Rören Centr hält die Zahl der Angeſtellten für keinen zweck
mäßigen Beſteuerungsmaßſtab ein ſolcher ſei aber in dem Umſatz zu finden

Abg Fuchs Centr ſpricht in dem Sinne ſeines Fraktionskollegen
Auf eine nochmalige Anregung des Abg Gotheim erwidert
Miniſter v Miquel daß er die Räume der Bazare auch bei der Be

ſteuerung mit in Betracht zu ziehen wünſche Damit iſt die Beſprechung
der Interpellation beendet Es folgt die zweite Berathung des Geſetz
ntwurfs betr die Anſtellung und Verſorgung der Gemeindebeamten Die

Kommiſſion beantragt Annahme der nur in unweſentlichen Punkten ge
änderten Herrenhausvorlage

Abg v Heydebrand konſ ſchlägt vor den Geſetzentwurf en bloe
anzunehmen

Jn demſelben Sinne ſprachen ſich die Abgg Wintermeyer freiſ Vp
Fritzen Ctr Ehlers frſ Verg und Böttinger natl aus Das Haus
ſchließt demgemäß

Nächſte Sitzung Montag
Rentengüter

Hricfkaſten des Geueral Anzriger
Neffe Wilhelm Es liegt doch ſehr nahe daß jene in letzter

Zeit öfter im Gen Anz an den vier Ecken einer Seite der Jnſerate
erſchienene Notiz eine Empfehlung reſp Anpreiſung des betreffenden
Getränks ſein ſoll Beſuchen Sie ein Lokal wo es ſolchen Stoff giebt
und probiren Sie ſelbſt

Nichte Lyra Sie haben ſich bei der Auskunft die Jhnen der
Onkel im letzten Briefkaſten gegeben noch nicht beruhigen können Mit
dem Sängerin Werden wars alſo nichts Jetzt wollen Sie das Fach
des Schauſpiels wählen alſo Schauſpielerin werden Das iſt ſchon etwas
anderes Wenden Sie ſich an Herrn Lorenz Direktor der Halleſchen
Theater und Redekunſtſchule hierſelbſt Karlſtraße 25 Da Sie erſt
17 Jahre alt ſind ſo iſt bei großem Eifer doch wohl manches zu erreichen

E G Was den erſten Punkt Schreibmaſchine betrifft ſo verweiſt
Sie der Onkel zunächſt an die Handelslehranſtalt von Gieſeguth Halle
r Brauhausſtraße 1 oder an die Firma Weddy Leipzigerſtraße 22

Zur Ermöglichung Jhrer weiteren Abſicht räth Jhnen der Ontel ſich an
en Damenverein für vereinfachte deutſche Stenographie hierſelbſt zu wenden

Näheres Kutſchbach ſches Adreßbuch Anhang Seite 51 Spalte 3
Neffe G Der Cirkus Wulff weilt gegenwärtig in Erfurt WennSie alſo nachdem Sie ſich hier in die hübſche junge Sunſtreiterin verliebt

haben es nicht länger aushalten können natürlich vor Sehnſucht ſo wird
wohl nichts anderes übrig bleiben als eine Spritztour nach Erfurt zu
unternehmen Vielleicht werden dort Jhre Augen beim Betrachten der
Holden mit den Blicken anderer Verehrer in ſtarke Konkurrenz gerathen
Ja ja die Liebe

H Söllingen Ob einer ſolchen Lappalie einen drei Seiten langen
Brief aus dem ſchließlich Niemand klug wird weder der Onkel noch die
Tante denen beiden Sie anheim ſtellen je die Hälfte des Briefes zu leſen
Der langen Rede kurzer Sinn iſt der daß der Wirth zu der von Jhnen
und andern monirten Maßnahme vollſtändig berechtigt iſt

Fran A S Beſten Dank für Jhre Erläuterungen die Sie im
ſchluß an eine im letzten Briefkaſten behandelte Notiz betreffend das

Wort Mitgift dem Onkel übermittelten Der Onkel hat geſtaunt bei
einer Nichte allerdings der Schrift nach einer älteren ſoviel Kenntniſſe
zuf ſprachlichem Gebiet konſtatiren zu können Alle Achtung

Harz Wenden Sie ſich an den hier beſtehenden Harzklub Vereins
okal Freybergbräu Kl Märkerſtraße 10 Auf Erſuchen wird man Jhnen
die Statuten übermitteln und Aufſchluß über alles Weitere geben Be

Anträge betr Kirchenbaupflicht und betr
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kannt iſt dem Onkel augenblicklich nur daß ein Jahresbeitrag von 3 Mk
zu zahlen iſt

X 101 Wenn der Wirth ſelbſt zugegeben hat daß in der
Wohnung die von Jhnen geſchilderten traurigen Zuſtände es regnet an
mehreren Stellen durch der Wind weht durch alle Fugen vorhanden ſind
und will nicht für deren Abſtellung ſorgen ſo ziehen Sie eben einfach
am I Juli aus für welchen Tag Sie ja bereits gekündigt haben
Uebrigens iſt ja auch vierteljährliche Kündigung überhaupt von vornherein
ausbedungen

G K 100 Wenn Sie durchaus Zuverläſſiges über jene Extra
züge erfahren wollen ſo brauchen Sie nur einen Spaziergang nach
unſerem Hauptbahnhofe zu machen Dort wird man Jhnen am Billet
ſchalter bereitwilligſt über alles Aufſchluß geben

C H Alle diejenigen welche von in Halle wohnenden Eltern ge
boren ſind haben das Prädikat Hallenſer Es kommt nicht darauf an
wie lange eine Perſon die hier das Licht der Welt erblickt hat am Orte
geblieben es genügt daß die Eltern überhaupt hier ihren Wohnort
hatten alſo anſäſſig waren

H J 47 a Legen Sie doch einmal dem Onkel die Erzeugniſſe
Jhrer Muſe vor vielleicht kann er Jhnen dann einen Rath geben
b Für etwa 30 Mk können Sie allerdings bei beſcheidenen Anſprüchen
und nicht während der ſogenannten hohen Saiſon den Wunſch 5 Tage
im Harz zu weilen erfüllen Natürlich iſt wie ſie ſelbſt bemerken die
Ausgabe für Eiſenbahnfahrt c nicht mit berechnet

Ein Leſer Verfaſſer und Abſender anonymer Briefe ſind ganz
erbärmliche Menſchen Wenn man an irgend einer Stelle zum Ausdruck
bringen will daß man mit etwas unzufrieden ſei und anſtatt des Ge
botenen gern anderes haben möchte wenn man etwas tadeln oder gar
Vorwürfe machen zu können ſich berufen fühlt ſo ſpielt man nicht den
Dunkelmann ſondern tritt mit dem Namen hervor Ohne dieſen
charakteriſirt man ſich nur als Feigling

Z C und Neffe X Jhnen beiden kann der Onkel nur rathen
ſich wegen der betreffenden Leiden an einen Arzt zu wenden Es werden
ja allerdings viele diesbezügliche Mittel gegen Fußſchweiß z B in
Nr 138 des Gen Anz erſte Beilage gegen Sommerſproſſen Blüthen c
faſt in jeder Nummer als wirkſam angeprieſen allein der Onkel kann
ſie nicht eipfehlen da er ſie nicht erprobt hat Auch kommt es viel auf
den Zuſtand des ſogenannten Patienten an Selbſt bei derartigen
tleinen Leiden iſt es rathſam einen Arzt zu hören t

Ein Abonuent ad l 12 Jahre ad II 9 Jahre ad III Er
iſt zum Eintritt bei der Steuer berechtigt ad IV Die Einſtellung kann
erfolgen wenn der Betreffende den Civilverſorgungsſchein beſitzt ad V Gen
darmerie befindet ſich noch im aktiven Militärdienſt

Abonnent F Treten Kinder bedingungslos die Erbſchaft an
ſo müſſen ſie ſämmtliche Schulden der verſtorbenen Eltern natürlich ſoweit
ſie es nach ihren Verhältniſſen vermögen decken Treten Sie die Erb
ſchaft mit der Wohlthat des Jnventars an ſo zahlen ſie blos ſoweit der
Nachlaß reicht Wenn ſie meinen daß der Nachlaß überſchuldet iſt
können ſie innerhalb 6 Wochen der Erbſchaft entſagen

Neffen E K und W L Wenn Sie Jhren Lieblingsplan ſich
dem Stande des Seemanns auf Handelsſchiffen zu widmen verwirklichen
wollen ſo müſſen Sie ſich wie der Onkel bei ähnlichen Anfragen ſchon
öfter mitgetheilt hat z B entweder an die Hamburg AmeritaLinie die
Hamb Südamerik Dampfſchifffahrtsgeſellſchaft Kosmos die Deutſche
Dampfſchiffsrhederei e 2e in Hamburg oder an den Norddeutſchen Lloyd
in Bremen wenden

Zwei Nichten Eisleben Sie wundern ſich daß der doch ſo
hochbetagte Onkel der Jhnen ſeit einer Reihe von Jahren manchen Spaß
bereitei hat noch immer mit ungeſchwächter Rüſtigkeit ſeinen Dienſt
Nichten und Neffen Rath zu ertheiten verſehen kann Ja werthe Nichten
der Onkel hat ſich einen heitern Sinn bewahrt der ihm helfend zur Seite
ſteht Andererſeits würde er noch mit dem flotteſten Nichtchen einen
ſchneidigen Hochwalzer freilich nicht ſechsmal um die Bahn riskiren
Beſten Dank für Jhre der Zukunft des Onkels gewidmeten Wünſche

F W 100 Der Onkel räth Jhnen es zunächſt bei Unter
nehmungen die unſerem Vaterlande dienen zu verſuchen Sie wollen
nun einmal nicht weiter auf heimathlichem Boden bleiben vielmehr Jhr
Glück in der Ferne verſuchen Sie haben wie Sie ſchreiben alles ver
loren was Sie an die Scholle feſſeln konnte Sprechen Sie Nachmittags
zwiſchen 4 und 5 Uhr auf unſerer Redaktion vor wir können Jhnen dann
beſſer als an dieſer Stelle geeignete Vorſchläge machen

F V S Beide Schreibweiſen des betreffenden Wortes ſind
richtig je nachdem man die alte oder neue Orthographie anwendet Jn
der neuen die jetzt bekanntlich ſeit Jahren in den Schulen maßgebend
iſt werden viele Worte nicht mehr mit h geſchrieben z
raten Wirt c

Alter Abonnent Das Patentbureau von Sack in Leipzig
Brühl Nr 2 giebt den Abonnenten des Gen Anz unentgeltlichen Auf
ſchluß in Patentangelegenheiten Wenden Sie ſich alſo mit Berufung auf
unſer Blatt an jenen Patentanwalt Durch dieſen werden Sie alles
Einſchlägige erfahren

P P M Sobald Sie als Lieferant Tiſchlermeiſter den Schrant
an den Beſteller Verein abgeliefert haben iſt letzterer Eigenthümer des
Kaufes ob der Betrag bezahlt worden oder nicht Sie haben daher kein
Recht den Schrank wegen Zahlungsdifferenzen aus dem Raume wo er
Aufſtellung gefunden ohne Wiſſen und Willen der Beſitzer wegzuholen
reſp gar ihn willkürlich zu öffnen Beide letztere Momente führen auf
Antrag der Schrantbeſitzer Jhre Beſtrafuug herbei

J F Der Jnhalt Jhrer Zuſchrift enthält das muß man geſtehen
viel Wahres Jhre gegenüber einer gewiſſen Mildthätigkeit gemachten
Ausſetzungen ſind in Anbetracht der wenig rückſichtsvollen Behandlung
des Standes zu dem Sie zählen allerdings ſehr berechtigt Allein
gegen den Strom läßt ſich ſchwer ankämpfen man muß eben hoffen daß
es einſtmals für den gedachten Stand beſſer werde freilich darf die ſchon
heute recht nothige Hilfe nicht zu ſpät kommen

St in D Nachdem Sie jenen Eid geleiſtet gilt für Sie Fol
gendes Frau während der Dauer der Ehe erwirbt erwirbt ſie
dem Manne und umgekehrt Von der Pfändung iſt ausgeſchloſſen das
in die Che Eingebrachte

K 24 Die einleitenden Beſtimmungen zum neuen Handwerks
Organiſationsgeſetze ſind am 26 Juli 1897 in Kraft getreten Die
Uebergangsbeſtimmungen werden nach und nach durch kaiſerliche Ver
ordnungen geregelt

F T 100 ad I Ein wirklich wirkſames Mittel gegen das
Knarren des Schuhwerks giebt es nicht zumal man auf den einfachen
Blick nicht beurtheilen kann welchem Umſtande eigentlich das für manchen
unangenehme Geräuſch zuzuſchreiben iſt Oft wiederholtes Fetten der
Sohlen mit irgend einer öligen Subſtanz ſoll helfen auch öfteres Treten
in Waſſer dürſte einige Abhilfe briugen ad II Der Onkel empfiehlt
wie auch an anderer Stelle des Briefkaſtens hente erwähnt iſt grund
ſätzlich keine Medikamente ſelbſt wenn er aus eigener Erfahrung einmal
einen Erfolg konſtatiren könnte Fragen Sie doch wegen jenes Kopf
oder Haarwaſſers bei unſeren Friſeuren an

E F Da der Heimgegangene nicht mehr im aktiven Dienſt
ſondern a D war ſo erfolgte nicht die ſonſt übliche Ehrenſalve Die
ſonſt öfters von Kriegervereinen dargebrachte derartige Ehrung kam dies
mal in Wegfall weil gegenwärtig bei keinem der hier exiſtirenden Krieger
vereine eine ſogen Gewehr Schieß Sektion beſteht

Nichte Anna An maßgebender Stelle befürworten kann der
Onkel Jhren Wunſch nicht da dies nicht in ſeinen Kräften ſteht vielleicht
findet Jhre Anregung dort Beachtung Sie wünſchen nämlich daß in
den ſchönen Anlagen vor der ſogen Freyberg Schule der Schule im ehe
mals Freyberg ſchen Grundſtück ähnlich wie an anderen Stellen unſerer
ſchönen Anlagen Sitzbänke angebracht würden

teilen

rvu9 V

Frau B Eine Jhrer Frage ganz ähnliche meint der Onkel bereits
vor Kurzem beantwortet zu haben Sie ſind nicht berechtigt zu jeder
beliebigen Zeit das Verlangen nach ſofortiger Zuweiſung eines anderen
Kellers zu ſtellen Je nach der ausbedungenen Kündigungsfriſt können
Sie an den maßgebenden Monatserſten Jhre Wünſche äußern bei Nicht
erfüllung von Jhrem Kündigungsrecht Gebrauch machen Haben Sie
denn übrigens bei Beſichtigung der Wohnung den Keller nicht auch
angeſehen Die ſtädtiſche Baukommiſſion hat mit der Sache nichts zu
thun Der Hauswirth hat ferner weder das Recht noch die Pflicht ſich
um Zankereien zwiſchen ſeinen Miethern zu kümmern ſo lange die Ruhe
des Hauſes nicht geſtört wird Werden Sie oder Mitglieder Jhres Haus
halts von einer anderen Mietherin beleidigt oder mit Ohrfeigen bedroht
ſo verklagen Sie die Frau

eKirchlicye Uachrichten
Am 3 Sonntag nach Trinitatis predigen

U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Vorm 10 UhrHerr Hilfsprediger Riedewald Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt HerrDiviſionspfarrer Ferling Nachm 2 Uhr Kindergollesdienſt in der Kirche

Herr Hilfsprediger Riedewald
Montag den 19 Juni Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Diakonus Grün

eiſen
St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Vorm 10 Uhr

Herr Diakonus Heintke Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchul
ſaal Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Oberdiakonus
Richter Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmanden
ſaal des Herrn Diakonus Heintke

Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag den 19 Juni Nach
mittags 4 Uhr jüngere 8 Uhr ältere Abtheilung im Konfirmanden
zimmer des Herrn Oberdiakonus Richter Abends 7 Uhr im Konfirmanden
zimmer des Herrn Diakonus Heintke

Jünglingsverein der St Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12 Sonntag den
18 Juni und Mittwoch den 21 Juni Abends 9 Uhr ältere Abtheilung
Dienstag den 20 Juni Abends 8 Uhr Herr Oberdiakonus Richter

Lehrlingsverein der St Ulrichsgemeinde Sonntag Abends 7/ Uhr im
Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Vorm 10 Uhr
Herr Oberprediger Wächtler Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
Herr Diakonus Nietſchmann

Hoſpitalkirche Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor
RNietſchmann

Domkirche Vorm S Uhr akademiſcher Gottesdienſt Herr Profeſſor
Loofs Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Lie Lang Nachm Uhr Kinder

in der Kirche Herr Domprediger Beelitz Abends 6 Uhr
Derſelbe

Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Meltzer Vorm 10 Uhr Herr
Diakonus Wagner nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Diakonus Wagner

Laurentiner Jugendverein a Jünglingsabtheilung Henriettenſtraße 7
Sonntag Abends 8 Uhr und Mittwoch Abends S 10 Uhr Lehrlings
abtheilung Henriettenſtraße 18 Sonntag Abends 8 Uhr und Mittwoch
Abends S 10 Uhr

St Stephanus Vorm 9 Uhr Herr Paſtor Meinhof Vorm 11 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

Paulus Gemeinde in der Stephanus Kirche Vorm 8 Uhr Herr Pfarrer
Bach Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe

Donnerstag den 22 Juni Abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtraße 6
Herr Hilfsprediger von Broecker

Jugendverein der Paulus Gemeinde 14 bis 17 Jahre Sonntag den
18 Juni pünktlich Abends 10 Uhr in der Herberge zur Heimath Wucherer
ſtraße 11 II Noch einmal etwas aus dem Seemannsleben Junge Leute
ſind freundlichſt eingeladen

Verſammlung junger Männer der Paulus Gemeinde 17 bis 30 Jahre
Freitag den 23 Juni Abends von 10 Uhr Schillerſtraße 59 Was
der alte Tholuk in Halle gethan hat Freie ungezwungene Ausſprache
Junge Männer ſind dringend eingeladen

Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde Sonntag Abends von 10 Uhr
Goetheſtraße 6 pt

St Seorgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
Herr Hilfsprediger Keller
g Freitag den 283 Juni Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger

eller
Paul Riebeck Stift Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte
Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Riedel
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr Kinder

gottesdienſt in der Kirche Derſelbe
Mittwoch den 21 Juni Abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62 Herr

Paſtor Faßmer
Städtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Kindervater
Bergmannstroſt Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Kindervater
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr Leſe

gottesdienſt
St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr

Militärgottesdienſt 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſten
lehre und Andacht

Montag den 19 Juni Nachm 5 Uhr Verſammlung des Eliſabethvereins
Methodiſtengemeinde Harz 11 Vorm 10 Uhr und Abends 8 Uhr Predigt

Herr Kandidat Otto Melle
Dienstag den 20 Juni Abends S Uhr Bibel und Gebetsſtunde
Kirche zu Böllberg Nachm 2 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Ragotzky
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Superint Bethge Vorm 10 Uhr Herr

Rektor und Prediger Bolze nach der Predigt Abendmahlsfeier Herr Superint
Bethge Nachm Uhr Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Herr
Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor
Meltzer Amtswoche Herr Paſtor Meltzer und Herr Superint Bethge

Sonntag bezw Mittwoch Abends von 10 Uhr Verſammlung der Vereine
in den Vereinslokalen Schulgaſſe 4 bezw Friedensſtraße 34

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie
9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 21 Vorm 9 Uhr Gottes
dienſt Nachm 3 Uhr Predigt von Herrn Prediger Janßen Nachm 2 bis
3 Uhr Kindergottesdienſt

Mittwoch den 21 Juni Abends 8 Uhr Verſammlung
Jedermann

Siebententags Adventiſten Gemeinde Barfüßerſtraße 9 Hof part Jeden
Freitag und Sonntag Abends S Uhr bibliſche Vorträge Sonnabend Vorm
9 Uhr Sabbathſchule Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Jedermann freien
Zutritt

J 66Adreßbuch Hurrau des GrueralAnzriger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefßz
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Aunaberg und
Buchholz Apolda Augsburg Bamberg Berlin BVeruburg
Bonn Breslanu Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Deſſan
Dortmund Dresden Duisburg Elberfeld Erfurt Frankfurt
a Gera Greifswald Halle a Hagen i HambnurgHeidelberg Kaiſerslautern Karlsruhe Köln a Rh Königsberg
Leipzig Lübeck Magdeburg Mainz Maunheim Meiningen
Merſeburg Münſter Nordhauſen Nürnberg Offenbach

Freier Zutritt für

Poſen Regensburg Remſcheid Roſtock Schwerin Spandan
Stendal Stuttgart Weimar Weißenfels Wiesbaden Würz
burg Zoppot Zürich Zwickau Provinz Sachſen amtliches
Handel und Städte Adreßbuch Deutſches Reichs Adreßbuch
für Handel und Gewerbe und Handels und Gewerbe
Adreßbuch von Ruſſiſch Polen

a Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

2

äthig

S t
Gegründet 864 HALLE a S

e Ga aohtzig complette Betten in verschiedensten Preislagen stets vorräthig ä
Fernsprecher 292

Aeltestes D grösstes Specialgeschäaft in à

Fertigen Betten
Rosshaaren Matratzeu eisern Bettstellen

Garantie für tadellose Qualitäten für staub u Kalkfreie Federn

Betttedern Daunen

Feste billige Preise

u h

Während meines Neubaues befindet sich eine Niederlage meiner Abtheilung tür Betten und Bettstellen Gr Ulrich
sirasse 33134 worauf ich besonders autmerksam mache
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Beneral Anzeiger alle und den SaalkreisSeite 10 Sonntag
Gerichte Zeitung

Strafkammer
K Halle 16 JuniEin rabiater Schneider Der Schneidetgg i Johonn Georg

Lehmann war am 6 Mai bei dem Schneidermeiſter Riehl in Hohen
leina in Arbeit getreten mit der ausdrücklichen Abmachung daß beiderſeits
auf die übliche vierzehntägige Kündigungsfriſt verzichtet werde L hatte
ſich damit einverſtanden erklärt weil ihm eine militäriſche Uebung bevor
ſtand Als ſein Meiſter erfuhr daß L ſich bei der in Bitterfeld veran
ßalteten Maifeier in unſchöner Weiſe hervorgethan Streit gehabt und
dieſerhalb eine Freiheitsſtrafe verbüßt hatte entließ er ihn am 21 MaiL hatte ſeinen Wochenlohn erhalten und nichts gegen die Entlaſſung ein

gewandt Am ſelben Tage verfolgte er aber den Meiſter auf einem Wege
packte ihn und ſtach ihn mit den Worten Du H willſt Du mir
die 14 Tage Lohn zahlen mit einem Meſſer in den rechten Oberarm
ſodaß eine zwei Centimeter breite und fünf Centimeter tiefe Wunde ent
ſtand Dieſelbe iſt glücklicher Weiſe geheilt ohne für den Verletzten weitere
u zu haben der wegen Betrugs Diebſtahls Unterſchlagung und

achbeſchädigung vorbeſtraft iſt und ſich in Haſt befand war der gefähr
lichen Körperverletzung angeklagt Er ſtellte entgegen dem eidlichen Zeug
niß des Verletzten den ganzen Sachverhalt anders da So behauptete er
vierzehntägige Kündigung beanſpruchen zu können Als er Meiſter Riehl
gehen geſehen ſei er ihm nachgelaufen worauf R ihm ſogleich den Hut

vom Kopfe geſchlagen habe R habe ſeinem Sohn eine Wagen
ſtange zu bringen und dann erſt hätte er aus Nothwehr zum Meſſer
gegriffen Das Gericht war keinen Augenblick im Zweifel welche Schilderung
der Wahrheit entſprach Bei dem ungemein rohen und frechen Benehmen
eines Arbeiters dem Arbeitgeber gegenüber ſei eine milde Auffaſſung aus
geſchloſſen Ein ſolches Vorgehen dürfe auch unter keinen Umſtänden ge
duldet werden wenn nicht die öffentliche Sicherheit geſährdet werden ſolle
Da der Gebrauch des Meſſers an ſich eine hohe Strafe bedingt ſo mußte
dieſe hier in Verbindung mit einer faſt verſuchten Erpreſſung um ſoſtrenger ausfallen Deshalb erſchien dem Gericht eine Gefängniß ſnafe von

1 Jahr 6 Monaten angemeſſen Es wurde demgemäß erkanut
Zur Warnung Als am 11 April ein Güterzug der Hafenbahn

von der Thurmſtraße her ſich dem Uebergange des Beeſener Weges nähertebemerkte der Lokomotivführer daß ein Laſtfuhrwerk ohne Führer auf die

Geleiſe zufuhr obwohl das Warnungsſignal mit der Glocke und Dampf
pfeife gegeben war Er gab ſofort Kontredampf und ſetzte die Luftbremſe
in Thätigkeit wodurch es gelang den Zug kurz vor dem gerade auf den
Schienen beſindlichen Geſchirr zum Stehen zu bringen Wäre der
Lokomotivführer nicht ſo achtſam geweſen dann hätte bei dem ſtarkenGefälle dort ein großes Unglück yaſſeen können Als der Zugführer ſich

nach dem Führer des Geſchirrs umſah kam dieſer in einer Entfernung
von 30 Schritt gemüthlich angegangen Auf Befragen wo er denn ge
weſen wäre erwiderte er daß er mit einem Bekannten geſchwatzt habe

18 Junk Qr 141aus Giebichenſtein recht üble Folgen denn er wurde der Sefährdung
eines Eiſenbahntransportes angeklagt und dieſerhalb zu 8 Wochen Ge
fängniß verurtheilt

Vermiſchtes
Prozeß gegen den Apoſtel Paulus Dem Athener BlattAſty n be Poſt folgende kurioſe Geſchichte Eine griechiſche

Wohlthätigkeitsgeſellſchaft in Konſtantinopel veranſtaltete jüngſt eine Collekte
in dem an die griechiſche Kolonie gerichteten Aufruf fand ſich ein paſſendes
Citat aus dem Briefe des Apoſtels Paulus an die Galater r Tage
nachdem der Aufruf erſchienen war kam zu dem Beſitzer der ruckerei
der das Dokument gedruckt hatte ein türkiſcher Polizeimann und fragte
nach der Adreſſe eines gewiſſen Paulus der an die Bewohner von
Galata Vorſtadt von Konſtantinopel umſtürzleriſche Worte gerichtet habe

Drucker erwiderte daß beſagter Paulus ſchon ſeit 18 Jahrhunderten
todt ſei Das nahm der Poliziſt aber ſehr krumm weil er der Meinung
war daß man ſich über ihn luſtig mache Der kecke Drucker der ſich
weigerte die Adreſſe des Apoſtels anzngeben wurde einfach eingeſperrt
und es bedurfte erſt der Jntervention des griechiſchen Patriarchen um die
Polizei zu veranlaſſen ihren Gefangenen wieder freizugeben

Dieſe kleine Unterhaltung hatte für den Geſchirrführer Chriſtian Henning

Gemälde Ausstellung
des Halleſchen Kunſtvereins

im Volksschulsaale Neue Promenade 13
De von Sonntag den 28 Mai bis Sonntag den 2 Jnlt 10 6 Uhr

Eintritt 50 Pf Mittwoch Sonnabend Sonntag von 1 ühr an 25 Pf
Mitglieder frei

Jede Woche neue Gemüälde
Wer seine Frau lieh hat Gratis Prelsliste über
vorwärts Kommen will lese Dr Be Sämmtliche Gummiwaaren

Buch Kleine Familie 30 5 Briefm J Nantorowioz
einz G Klötzsoh Verlag Leipzig Berlin C Rosenthalerstrasse 10

S hc

Schuaken Schwaben Ruſſen Flöhe 28
und Wanzen kauft nur Lahr s Palma r
Es tödet in 10 Minuten alle Fliegen im S 22

immer Nicht giftig Ueber tauſend Dank
chreiben Nur ächt zu haben in Flaſchen Toar
u 15 30 und 50 Pfennigen Staubbeutels Pfg S 2997a

77Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den Stadtbezirk

alle a S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Genen Sanitätsrath Dr Riſel

in dem Turnſaale der Mittelſchule Olearinusſtraße 7
und zwar

viaonm Z Mai bis 30 Juni d Js
Mittwochs und Sonnabends Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

vom 1 Juli bis 30 September d Js
Mittwochs Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

ſtatt

Dieſer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1898 geboren ſind
d in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
u übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
indes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder

Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Eroup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpflin muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf dieJmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor

geſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein
Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Termins
tage dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Reviſionsterminen zu erſcheinen oder die Befreiung von
der Jmpfpflicht durch ärztliche Zeugniſſe nachzuweiſen

Jmpflinge welche nach ärztlichem Zeugniß ohne Gefahr für Leben oder Ge
ſundheit nicht geimpft werden können ferner diejenigen welche bereits anderweitig ge
ſetzmäßig geimpft ſind brauchen im Jmpftermin nicht zu erſcheinen Die Eltern ſind
jedoch verpflichtet innerhalb der nächſten 4 Wochen ein ärztliches Zeugniß bezw
den Jmpfſchein der Unterzeichneten Einwohner Meldeamt Schmeerſtr 1 vor
zulegen Dasſelbe gilt von denjenigen Jmpfpflichtigen welche noch im Laufe dieſes Jahres
privatim geimpft werden ſollen in dieſem Falle haben die Angehörigen innerhalb
derſelben Zeit eine ſchriftliche Anzeige der Unterzeichneten zu erſtatten

Halle a den 26 April 1899
Die Polizei Verwaltung

Der Oberbürgermeiſter J V von Holly
Brkanntmachung

Mit Bezugnahme auf den S 26 Abſatz 1 des Bauunfallverſicherungs Geſetzes
vom 11 Juli 1887 betreffend die Prämtenberechnung für die bei Regiebanarbeiten
beſchäftigten Perſonen bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle für die Monate April bis December 1898 ſowie Januar bis März 1899 behufs

Einſichtnahme während zweier Wochen vom Tage der Veröffentlichung dieſer Bekannt
machung ab im Bureau für Arbeiterverſicherung Schmeerſtr 1 1 Treppe rechts ausliegt

Die Abführung der pro II bis IV Quartal 1898 ſowie I Quartal 1899 fälligen
Beiträge iſt in der gedachten Zeit und an derſelben Stelle zu bewirken widrigenfalls
die ſäumigen Zahlungspflichtigen zwangsweiſe Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle a den 14 Juni 1899
Der Magiſtrat

Brkannkmachung
Gemäß dem 6 Abſ L der Verordnung vom 25 Mai 1887 betreffend die Er

richtung einer ärztlichen Standesvertrelnng G S 169 liegt das Verzeichniß der
wahlöerechtigten Kerzte des hleſigen 5tadtüreiſes während der nächſten 14 Tage im
Polizei Sekretariat V Rathhausſtraße 19 Zimmer 53 öffentlich aus

Halle a den 13 Juni 1899

Staude

Die Polizei Verwaltung

VBrkannkmachung
Der am 2 December 1851 zu Mücheln geborene Arbeiter Heinrich Pätzold

ſorgt nicht für ſeine Tochter Minna ſodaß für Lieſelbe ein Pflegegeld aus öffentlichen
Mitteln gezahlt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 10 Juni 1899
Die ArmenDirektion Pütter

LEradbeeren
nur vorzüglichſte friſch gepflückt

Sorten

Rauchfuss sche Gärtuerei
hat abzugeben die

Böllbergerweg 115

Reueſten Catalog
hygieuniſcher und chirurgiſcher

Artikel
verſendet gratis und franco

Sanitätsbazar Berlin 6 I

wen

BReell
Befſerer Profeffioniſt 27 Jahr alt

eb mit einem Vermügen von 20 000
Mark welcher das elterliche gut
gehende Geſchäft übernehmen ſoll
ſucht die Bekanntſchaft einer jungen
Dame mit Vermögen zwecks Heirath

Offerten mit Photographie unter
W L 54034 an Haasenstein
4 Vogler A, Halle a S

e

Vortheilhaft Bezugsqueſie
Deutschlands für Fahrräder
M Lohmeyer Posen

Katal gr Eyt Theilzahlg
Schneidige Sportskollegen suche an allen
Orten als Vertreter 1899er Modoell von
Mk 120 an Tausend von Zeugnissen
über die Fabrikate

Albert Hampe
Kl Wallſtr 6 u Leipzigerſtr 66

empfiehlt ſeine Fabrikate in
Zuckerwaaren Chocoladen u

Honigkuchen
Wiederverkäufern Vorzugspreiſe

Standard Fahrräder
ſind die billigſten u beſtenh Farantie

D Sende s Tage zur Anficht
l unter

W o 3e r 2 44

e
Ammon r nEinbeck Wo nicht vertreten karte

Wäscherollen
aller Art und Größe zum Preiſe von 20

bis 600 Mark hält ſtets großes Lager

A Neumannm
Maſchinenfabrik Zilterfeld

e Wer krank iſt
ſich ſchwach oder ſonſt unpäßlich durch Be
ſchwerden fühlt leſe die Broſchüre von der
deilkraft des berühmten Lamſcheider Stahl

runnen welche nebſt ärztlicher Anweiſung
gratis und franco verſendet Die Verwaltung
der Emma Heilquelle VBoppard 545

s PFofyphon
I Selbstspielende

Musikwerke
zum Preise V 20 Mk auf

h vVärts liefert k Nonatsa

hial Frida 60
e

e

in Breslau
Austührl Katal gratis

Behörden Gemeinden Banämter
Baugeſchäfte u Baumaterialienhändl
haben beſte Gelegenheit wegen Räumung
des Lagers zu billigſtem Ankauf einer
großen Partie Cementplatfen

für Hallen u ſonſtig BödenCementröhren Brunnenringe
Treppenſtufen uſw Für vorzügliche Be
ſchaffenheit der Waaren wird volle Gewähr
geleiſtetKementwagrenſabrikHalleg S Saline

7 s 44Nizzaer Speiseöl
direkt bezogen

empfiehlt in Flaſchen und ausgewogen

Markt Drogerie
Schmeerſtraße l

f geröstete Kallees
jeden Tag friſch in allen Preislagen

Perl Kaffee von Mk 1 pr
Pfund an empfiehlt

Carl Booch reiteſtr

Das beste und beliehteste Fahrrad der Welt
Verkauft 1898 35000 Stück

Alle Brennabor Räder ſind mit den neuen ölhaltenden
ſtaubdichten Kugellagern ſowie mit der neuen Doppelrollenkette
verſehen

G AKrue bedeutende Preisermäßigung O

Vertreter H Schöning
Gr Steinſtraße 67

T Alle Reparaturen werden in meiner Werkſtatt aufs
W Beſte ausgeführt

Mein Hausgrundstüehk
in der Nähe des mit Thoreinfahrt Vorgarten 2 Hofräumen
Werkftatt 2c in beſtem baulichen Zuſtande und beſonders gut verzinslich
will ich altershalber preiswerth verkaufen Näheres

Alte Promenade 35 in der Buchhandlung

Otto Maseberg
Möbelfabrik

Große Auswahl gediegener Möbel in
allen Preislagen

Großes Fager in Polſtermöbeln

h v Gr Ulirichstp 10 ae Mars las TourHof linüs

2

Herein f Knaben u Müädchenhorte zu Halle a S
Die Mitglieder des Vereins für Knaben und Mädchenhorte werden zu der

Mittwoch den 28 Juni Nachmittags 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer des Rathskellergebäudes ſtattfindenden

Ordentlichen General Verſammlung
eingeladen und gebeten für den Fall ihrer Theilnahme ſich am Eingange des Lokales
durch die Mitgliedskarte zu legitimiren

Tagesordnung
1 Vorlegung des Jahresberichts nebſt Rechnungslegung
2 Ertheilung der Entlaſtung an den Rechnungsführer und an den Vorſtand
8 Vorlegung und Genehmigung des Etats
4 Wahl der ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder

Halle a den 18 Juni 1899
Der Vorfitzende

J Bonſtedt Stadtrath
Auction

Montag den 19 d Mits Vorm von 9 Uhr ab verſteigere ich Zwingerſtr 11 im
Auftrage des Herrn Konkurs Verwalter Peuſchel die Reſtbeſtände der Schmalz ſchen
Konkursmaſſe als

1 vollſtändige Ladeneinrichtung diverſe Ladenntenſilien Colonial
waaren Cigarren Spiritnoſen u verſch and Sacheu

Friedrich Gerichts Vollzieher

Nachlafz Auction
Dienstag den 20 d Mts Vormittags 16 Uhr

verſteigere ich in Küppel s Hotel Gr Steinſtraße 37 Eingang Hedwigſtraße
folgende Nachlaß Gegenſtände1 rothe Pläſchgarmiur 2 Seſſel 1 faſt neues geblümtes Sopha Nußb

Herrenſchreibtiſch 2 desgl Vertikows 2 desgl Kleiderſekretäre 2 Bett
ſtellen mit Matratzen u Federbetten achteck Nußb Steg und andere
Tiſche 6 Stühle mit Rohrlehnen 1 Kleider 1 Küchenſchrank Waſchund Rachttiſchchen 2 ſchw Säulen mit Figuren 2 Terracottafiguren
Bronce Tafelanufſatz verſch prachtvolle Kronleuchter Partie Nippfachen
goldene Damenuhr Licht und andere Bilder ſehr gute Gardinen mit
Stores und Uebergardinen Portièren große Partie neue und gebr
Bett Leib und Tiſchwäſche Damenkleidungsſtücke Küchengeräthe und
Porzellan u n v a S öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung

Osoar Knoohe vereidigter Auctionator
Krukenbergſtraße 12 J

crigni D R G Kein GummiUvgienischer Schutz rn
Tauſende von Anerkennungsſchreiben von Aerzten u A

liegen zur Einſicht aus
i Sch 12 Stüch 24

580 1 6u
M Auch in viel Apotheken Drogen u Friſeurgeſchäften erhältlich

Alle ähnlichen Präparate ſind Nachahmungen S
8 Schweitzer Berlin Holzmarktſtraße 6970

Jn Halle Adler Apotheke Geiſtſtraße 15

a h 2 J r 7Weibliche Schönheiten u
Mark 1 Brfm Verlag Friedelse

Berlin C Neue 89 WE Muinque hen her

Alle Arten
Farben Lacke Firniß Leim c

empfiehlt billigſt
Herm Stitz Nacht Drogenhandlg

Gr Steinſtraße 33

104

43
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